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ZI
D, battit lap fte — taf bie Tbtänen mitbe rinnen,
SanbeSmutter, fegne mein ©eleif

3«, entbtöf »om ettetn ©cbtmmer beinen Staden!
®tb bie Äette, gib bie ©lutb bet Veiten bin —
Jileibe bid) in einet ©orgenmutter Sacfcn —
@à)affe Hilf unb 2*»ß mit meid)em Sinn'

Saf Vati*, bem gottöetgeffenen, bie Stoben,
©et baS Vorbilb botjet grauenftttlidjfett —
Sttllioncn tetteft bu bem SanbeSboben

Unb butcb Veifpiel manche ©eltgfcit!

Vtô baS legte beinet Äinbet ©<bug unb Decfe,

Vis empfangen t)at fein biirftig Httngetbtob —
Saf bie ©cbaugemänbet, SanbeSmutter, mecfe

Deinen Stutterttng fût tyre. Scott)!

Dent', ein (Sngel gebt umbet in jenen Hütten,
3ri<bnet alle bie öerfänmte Stenfcbenpfucbt —
©ammelt alle hoffnungslos »etmeinten Vitten,
gut baS jenfeits roaltenbe ©eticbt!

D gtbent' in 3«iten nocb beS (Slenb*9ietcben

3n ben Höllenttefen untet SajaruS —
Saf bte (Sitelfeit ber Dffenbarung Weichen,
Unb jur Tugenb menbe beinen gufi!

Stiebt als ©öttin bet ©alonS unb beS ©efcbmeibeS,

Stiebt als Tonangebettn bet febnöben tyvafyt —
Sttö bie SanbeSmutter, pflichtig it)reô (StbeS,

Sift bu beinern Volte jugebraebt!

Unb bu follft auf fonigltcben SBegen wanbetn,

3u ber ettetn, ftnnoerblenb'ten SBeiber ©cbau —
©cblicbt in Jitetb' unb grof unb mütterlich im Hanbeln,
«IS baô Stuftet einet beutfdjen gtau!

3»l»cnrót()fcl.
Steht (SrfteS beffett, tetjt unb fcbmûcft,

Stein 3>»eiteS, maS ibr rings erbltcft,

Vefcbirmt, beherbergt unb erquteft.
Stein ©anjeS ftraft »erlegte 5PfIicf>tctt s

Doch feiten frommt'S an Vöfewicbten.
©egt mein 3>»eiteS »orne bin,
©o bringt'S ben (Suren Hocbgewimt.

(Die Sluftöfung folgt in bet nacbften Sieferung.)
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